
Von der Rolle

Meldepflicht für graue Zellen –

hab ich wieder was verbrochen?

Ich versuch, mir vorzustellen …

war es schon vor ein paar Wochen?

War es gestern, war es heut?

Wird es morgen endlich sein?

Ich versteh nicht einen Deut,

doch mein Seelenbild ist rein.

Gar kein Wässerchen ist trübe,

alle Fliegen quietschfidel –

nur die dumme freche Liebe

lächelt aus mir ganz querel.

Ist sie wieder einmal „böse“?

Macht sie mit mir, was sie will?

Bitte, liebes Leid, erlöse

mich von diesem Lustgefühl.

Es macht mich noch völlig kirre,

neckt und schmälert den Verstand.

Ich renn ziellos in die Irre

und auf einmal an die Wand!

Hab nicht aufgepasst im Leben,

war halt völlig stoned von „ihr“ …

Aber in der Luft zu schweben,

bringt nur Schwierigkeiten – mir

melden jetzt die grauen Zellen:

„Du hast keinerlei Kontrolle!“

Das ist schwer, sich vorzustellen …

Ich bin völlig von der Rolle!
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